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26. Eitorfer Herzwochen am 7. November: Herz aus 
dem Takt - Vorhofflimmern erkennen und handeln

Herzvortrag 2025. Foto: Michael Barton Bericht auf Seite 10
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Bürgermeister 
Rainer Viehof

Zweimal Gold für Eitorfer Wölfe
16 Podestplätze bei Deutscher Taekwondo-Meisterschaft in Marsberg

Tanztee im 
Bürgerzentrum 
Eitorf

Ein beschwingter Nachmittag
Der Tanztee am 7. Oktober 2026 
im Bürgerzentrum Eitorf gestaltete 
sich erneut zu einem gelungenen 
und unterhaltsamen Nachmittag für 
unsere Seniorinnen und Senioren.
Unter der Leitung des Kulturbüros 
Eitorf, vertreten durch Herrn Thomas 
Feldkamp, und der Seniorenvertre-
tung Eitorf, vertreten durch Frau Doris 
Prinz, konnten sich die Gäste bei Kaf-
fee und Kuchen verwöhnen lassen.
Für die passende musikalische Unter-
haltung sorgte die Band Saitenwind 
43 aus Eitorf, die mit ihrer Tanzmusik 
für eine fröhliche und beschwingte 
Atmosphäre sorgte. Das Angebot 
wurde von den Gästen gerne ange-
nommen, und so konnte jeder nach 
Herzenslust das Tanzbein schwingen 
und eine flotte Sohle aufs Parkett 
legen. Ein solcher Nachmittag lebt 
nicht nur von der Musik und den 
Begegnungen, sondern auch vom 
Engagement vieler helfender Hände.
Unser herzlicher Dank gilt daher 
den ehrenamtlichen Mitgliederin-
nen und Mitgliedern der Senioren-
vertretung Eitorf sowie Freunden 
und unseren Unterstützern:
-	 dem Raiffeisenmarkt Eitorf
-	 dem Autohaus Kuhnt
-	 der CDU Eitorf - Kleiderstube
-	 dem Heimatverein Eitorf
Vielen Dank an alle, die mit ihrer 
Unterstützung und ihrem Einsatz 
dazu beigetragen haben, dass 
dieser Tanztee wieder zu einem 
schönen Erlebnis für unsere Se-
niorinnen und Senioren wurde.
Wir freuen uns auf die nächste ge-
meinsame Veranstaltung!
Presseteam Seniorenvertretung 
Eitorf, Frank Schröder

Die erfolgreichen „Eitorfer Wölfe“ in Marsberg: vorne Luca Bongard im Spagat; dahinter (v. l.) 
Victory Sunday, Ben Schaffernicht, Lyra Poll, Henri Braun und Juno Braun; zweite Reihe (v. l.) Oliver 
Poll, Daniel Fabiani, Steffen Schaffernicht, Leonie P

Ende: Bürgermeister Rainer Viehof informiert

Eitorf/Marsberg. Zwei Deutsche 
Meistertitel, 13 zweite Plätze und ein 
dritter Platz: Mit einer starken Bilanz 
kehrten die zehn Taekwondoin des 
TV Eitorf 1894 von der Deutschen 
Meisterschaft "German Trophy" der 
ITO am 26. September in Marsberg 
zurück. Hinzu kamen fünf vierte 
Plätze.
Besonders erfolgreich präsentierten 
sich die Eitorfer in den Formenwett-
bewerben. Dabei gilt es, festgelegte 
Verteidigungs- und Angriffstechni-
ken präzise, kraftvoll und - bei Syn-
chron- und Teamformen - möglichst 
perfekt aufeinander abgestimmt 
auszuführen. Bei den Schwarzgurten 
sicherten sich Oliver Poll und Daniel 
Fabiani gemeinsam den Deutschen 
Meistertitel in der Synchronform. 
Auch im Einzel überzeugten beide 
mit spektakulären Formen und ka-
men jeweils auf Platz zwei. Zum Titel 
fehlten ihnen lediglich 0,1 Punkte.
Auch der Nachwuchs trug kräftig 
zur Erfolgsbilanz bei. Luca Bongard 
und Victory Sunday erkämpften 
sich einen hervorragenden zweiten 
Platz in der Synchronform. Silber 
ging ebenfalls an Ben und Steffen 

Schaffernicht. Mit gerade einmal 
sieben Jahren war Ben der jüngste 
der erfolgreichen Eitorfer Teilnehmer.
In der Teamform erreichten die Grün-
gurte Lyra Poll, Luca Bongard, Juno 
Braun und Leonie Pyka gemeinsam 
den zweiten Platz und mussten sich 
lediglich einem Schwarzgurtteam 
geschlagen geben. Leonie durfte sich 
außerdem über Silber in der Einzel-
form freuen. Juno und Lyra belegten 
in der Synchronform Platz vier. In den 
Einzelwettbewerben belegten Vivi, 
Steffen, Ben und Luca jeweils den 
vierten Platz.
Für den zweiten Deutschen Meister-
titel des Tages sorgte Steffen Schaf-
fernicht und das gleich bei seinem 
allerersten Start in der Kategorie 
Kampf. Im Pointfighting setzte er sich 
gegen seine Konkurrenten durch und 
holte Gold. Bei dieser Kampfdisziplin 
wird nach einem gewerteten Treffer 
unterbrochen, wodurch Schnellig-
keit, Präzision und taktisches Ge-
schick besonders gefragt sind und 
gleichzeitig die Verletzungsgefahr 
minimiert wird.
Henri Braun, Oliver Poll, Luca Bon-
gard, Vivi Sunday und Juno Braun 

erreichten in ihren jeweiligen Po-
intfighting-Klassen den zweiten 
Platz. Besonders bemerkenswert: 
Vivi bestritt ihr erstes Turnier und 
musste sich lediglich von einer 
deutlich höher graduierten Geg-
nerin mit Blau-Rot-Gurt geschla-
gen geben. Daniel Fabiani ergänzte 
die starke Kampfbilanz mit einem 
dritten Platz.
Auch im Leichtkontakt, bei dem der 
Kampf im Gegensatz zum Pointfight-
ing nicht nach jeder Wertung unter-
brochen wird, waren die Eitorfer 
erfolgreich. Oliver Poll und Daniel 
Fabiani, die beide ebenfalls erst-
mals im Kampf antraten, erreichten 
jeweils Platz zwei.
Die Ergebnisse zeigen die ganze 
Bandbreite der Mannschaft: Vom 
siebenjährigen Nachwuchssportler 
bis zum erwachsenen Schwarzgurt 
trainieren beim TV Eitorf alle gemein-
sam, lernen voneinander und feu-
ern sich gegenseitig an. Dass dabei 
neben sportlichem Ehrgeiz auch der 
Spaß nicht zu kurz kam, war in Mars-
berg kaum zu übersehen. Trainerin 
Dr. Katrin Wolf war entsprechend 
stolz auf ihre "Eitorfer Wölfe".
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Yatra - Indischer Kathak-Tanz trifft Weltmusik
Ein internationales Kulturereignis in Eitorf

Kathak-Tänzerin Manisha Mishra bringt am 17. Oktober die fas-
zinierende Welt des klassischen indischen Tanzes ins Theater am 
Park in Eitorf.

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Das Kulturbüro der Gemeinde Eitorf 
präsentiert ein außerordentliches 
Konzert mit Tanz im Theater am 
Park. Am 17. Oktober 2026 um 19 
Uhr kommen aus Indien Manisha 
Mishra, eine große Meisterin und 
auch Erneuerin des Kathak-Tanzes 
und ihr Sohn Arradhya Praveen, der 
mit seinen jungen Jahren schon ein 
in Indien viel beachteter Meister der 
Tabla ist.
Beim Kathak-Tanz wird neben 
Tanzschritten und Gesten mit den 
Füssen rhythmisch gearbeitet und 
so entsteht im Zusammenspiel 
mit der Tabla ein unglaublicher 
rhythmischer Dialog. Dargebracht 

werden einige klassische indische 
Werke. In der zweiten Hälfte des 
Abends treffen die indischen Gäs-
te mit dem Eitorfer Schlagzeuger 
Michael Küttner und seinem Duo 
Partner aus Berlin Raimund Engel-
hardt zusammen.
Tickets gibt es im Kulturbüro der Ge-
meinde Eitorf, Markt 1, Rathaus und 
an der Abendkasse. Tickets können 
auch per E-Mail (kulturbuero@eitorf.
de) oder telefonisch (02243/89-185) 
zum VVK-Preis vorbestellt und dann 
an der Abendkasse abgeholt und 
bezahlt werden. Einlass ab 18 Uhr.
Preise: VVK 18,- EUR, AK 20,- EUR, 
Erm. 15,- EUR
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Mittwoch, 21. Oktober 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Donnerstag, 22. Oktober 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Freitag, 23. Oktober 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Samstag, 24. Oktober 
	 Neue Löwen Apotheke
	 Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244 2815
Sonntag, 25. Oktober 
	 Adler-Apotheke
	 Frankfurter Straße 100, 53773 Hennef, 02242 2626
Montag, 26. Oktober 
	 Siebengebirgs-Apotheke
	 Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244 2010
Dienstag, 27. Oktober 
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790
Mittwoch, 28. Oktober 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Donnerstag, 29. Oktober 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Freitag, 30. Oktober 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Samstag, 31. Oktober 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Sonntag, 1. November 
	 St. Georgs Apotheke
	 Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241 50280
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.
	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: info@hospiz-windeck-

eitorf.de

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
24. Oktober bis 1. November

Samstag, 24. Oktober - Samstag 
der 29. Woche im Jahreskreis
16:30 Uhr - St. Agnes, Beichtgele-
genheit.
17 Uhr - St. Agnes, Vorabendmesse, 
GM Frank Thomas / GM Ehel. Hein-
rich u. Maria Windscheif.
18:30 Uhr - St. Aloysius, Vorabend-
messe, GM Susi u. Johann Roetzel / 
SWA Kornelia Meisenbach.
Sonntag, 25. Oktober - Sonntag 
der Weltmission
Kollekte: MISSIO-Kollekte
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Hl. 
Messe, JG Josef Knauf / StM Ehel. 
Josef u. Maria Wißmann u. Sohn 
Walter / GM LuV der Familien Knauf 
und Ernst.

11 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe, GM 
LuV d. Fam. Gettich u. Wilberger.
12 Uhr - St. Patricius, Taufe von Emi-
lio Conte.
14 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe in 
polnischer Sprache, GM als Dank 
für alle Gottes-Gnaden sowie um 
Gottes Segen u. Gesundheit für 
Vaia Alexiou und Familie / GM als 
Dank für alle Gottes-Gnaden sowie 
um Gottes Segen und Gesundheit 
für Monika Filipek und Familie / 
GM verst. Edward und die Ver-
storbenen der Familien Wiatr und 
Alexiou.
Dienstag, 27. Oktober
16 Uhr - St. Patricius, Rosenkranz-
gebet.

17:30 Uhr - Kapelle Alzenbach, Ro-
senkranzandacht.
18 Uhr - Kapelle Alzenbach, Hl. 
Messe.
Mittwoch, 28. Oktober - Hl. Si-
mon und hl. Judas, Apostel
8:45 Uhr - St. Patricius, Friedens-
gebet.
9 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe der 
Kfd.
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf, Senioren-
nachmittag: Wir treffen uns, um in 
gemütlicher Atmosphäre zu singen, 
Gesellschaftsspiele zu erleben, im 
"Erzählcafe" auszutauschen oder 
zu feiern! Thema heute: "Stuhl-
gymnastik".
15 Uhr - KFD Sprechstunde bei Do-
rothea Wick (bis 16:30 Uhr).
Donnerstag, 29. Oktober
11 Uhr - Seniorenzentrum "Haus am 
Eipbach", Hl. Messe.
Freitag, 30. Oktober
15 Uhr - St. Patricius, Gebetsstunde 
vor dem Allerheiligsten mit Rosen-
kranzgebet. 
Um 16 Uhr Abschluss mit eucharis-
tischem Segen.
17:30 Uhr - St. Aloysius, Rosenkranz-
andacht.
18 Uhr - St. Aloysius, Hl. Messe.
Samstag, 31. Oktober - Samstag 
der 30. Woche im Jahreskreis
16 Uhr - St. Franziskus Xaverius, An-
dacht auf dem Friedhof mit Segnung 
der Gräber.
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Vorabendmesse, GM Paul u. Gertrud 
Sasse u. Tochter Gertrud.
Sonntag, 1. November - Aller-

heiligen
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, Hl. 
Messe mit anschl. Gräbersegnung 
auf dem Alzenbacher Friedhof, GM 
Franz und Änni Rutkowski / GM Frie-
derike u. Jan Wasik / GM Theodor u. 
Elisabeth Winkler / JG Gerd Güth / 
GM LuV der Familien Güth, Klemmer, 
Schneider und Schmitt.
11 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe, JG 
Josef Narres / JG Gisela Thomas.
15 Uhr - St. Agnes, Andacht auf dem 
Friedhof mit Segnung der Gräber.
15 Uhr - St. Aloysius, Hl. Messe mit 
anschl. Gräbersegnung auf dem 
Mühleiper Friedhof.
17 Uhr - St. Patricius, Evensong mit 
Ehrung der Toten. Es singt der Cäci-
lien-Pfarrchor.
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-
koeln.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns 
eine E-Mail an pastoralbuero.eitorf@
erzbistum-koeln.de.
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Evangelische Kirche Eitorf

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

"Lasse dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das 
Böse mit Gutem." (Römer 12,21)
Donnerstag, 22. Oktober
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids fällt 
aus (Ferien)
18:30 Uhr - Chorprobe Evangeli-
scher Kirchenchor Eitorf
Freitag, 23. Oktober
10 Uhr - Kirchenmäuse
17:30 Uhr - Teamertreff fällt aus 
(Ferien)
Sonntag, 25. Oktober
11 Uhr - Lesegottesdienst, K. Koch
18 Uhr - Taizé-Friedensgebet
Montag, 26. Oktober
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle 
im Gemeindesaal
Dienstag, 27. Oktober
17:30 Uhr - Jugendgruppe im Ju-
gendtreff fällt aus (Ferien)
Mittwoch, 28. Oktober
9:30 Uhr - Senioren-Geburtstags-

frühstück im Gemeindesaal
Vorankündigungen
Samstag, 31. Oktober - Reform-
ationtag
19 Uhr - Gottesdienst zum Re-
formationstag in der Ev. Kirche 
Herchen, Pfarrerin Pulwey-Lang-
erbeins. Für die musikalische Be-
gleitung sorgt der Evangelische 
Kirchenchor Eitorf unter der Lei-
tung von Markus Wolters. Nach 
dem Gottesdienst gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein im Ge-
meindesaal in Herchen bei Feder-
weißem und Zwiebelkuchen.
Sonntag, 1. November - Aller-
heiligen
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer Röm-
mer-Collmann
"Offener Singkreis - Singen mit 
Herz und Seele"
Elisabeth Quitmann lädt herzlich 
zum offenen Singen ein. Der offene 

Singkreis findet am 2. Dienstag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr im Kinder-
treff statt. Es werden heilsame Lie-
der, Lieder aus aller Welt, Kraftlieder, 
Herzenslieder, Lieder, die der Seele 
gut tun. Jede/Jeder kann singen! Es 
wird nicht perfekt gesungen, aber 
mit offenem Herzen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Du bist 
herzlich willkommen!
Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormittags 
geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-

Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@
ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@
ev-kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Mittwoch, 21. Oktober 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 28. Oktober 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 1. November 
10 Uhr - Übertragungs-Gottesdienst 
aus Tuttlingen mit Stammapostel 
Mutschler. In diesem Gottesdienst 
gedenken wir besonders unserer 
Entschlafenen.
Mittwoch, 4. November 

19:30 Uhr - Gottesdienst mit unse-
rem Apostel Otten
Sonntag, 8. November 
10 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-
punkt in der Sündenvergebung und 
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr Vi-
deogottesdienste durchgeführt und 
über einen YouTube-Livestream und 

als Telefonübertragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Soziale Angebote in Eitorf
Hilfen auf dem Weg in Arbeit und 
Ausbildung
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe-
Tandem
Theater am Park, Brückenstr.31, 
53783 Eitorf
1.OG/ Raum 15
Beratungszeiten montags und mitt-
wochs von 13.00 bis 15.00 Uhr oder 
auch telefonische Vereinbarung
Ansprechpartner: Uli Mangel 
0160-90114704
ulrich.mangel@lernen-foerdern-
rsk.de
Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Eltern
Rhein-Sieg-Kreis
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf
Telefon: 02243 9220-0
Sprechzeiten: Montag bis Donners-
tag, 9:00-12:00 Uhr und 
14:00-17:00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf
Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf
Telefon: 02243 84430
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
8:30-12:30 Uhr, Montag, Dienstag 
und Donnerstag zusätzlich 13:30-
16:30 Uhr.
Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorf
Ansprechpartnerinnen:

Doris Prinz, Tel. 02243 9116972
Regina Böhm, Tel. 01575 3031116
E-Mail: seniorenvertretung-
eitorf@outlook.de
Sitzungen: Jeden 1. Donnerstag im 
Monat, 15:00 Uhr, Bürgerzentrum Ei-
torf, Bahnhofstraße 19, Raum 3.
Taschengeldbörse
Ansprechpartner:
Doris Prinz, Tel. 02243 9116972
Claudia Meyendriesch, 
Tel. 02243 83093
E-Mail: 
taschengeldboerseeitorf@web.de
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag 
im Monat, 14:00 Uhr, Bürgerzentrum 
Eitorf, Bahnhofstraße 19, Raum 3.
VdK Ortsverband Eitorf-Windeck
Beratung zum Schwerbehinderten-
recht.
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag 
im Monat, 15:00-17:00 Uhr, Rathaus 
Eitorf.
Anmeldung: 02243 8952340.
SKFM Möbellager
Bahnhofstraße 28, Eitorf
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00-
12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr, 
Mittwoch 10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 0170 5466950.
SKM Schuldnerberatung
Für ALG-II-Beziehende: jeden zweiten 
Montag im Monat, 13:30-16:00 Uhr 
im Jobcenter Eitorf, Spinnerweg 58.

Berufstätige und Rentner vereinbaren 
Termine über das Sekretariat.
Kontaktstelle Eitorf: 
02243 84773-29.
SKM Eitorfer Tafel
Ausgabe überschüssiger Lebensmittel 
an Menschen in finanziellen Notlagen.
Ausgabe: In der Regel montags und 
dienstags.
Auskunft: Aushang an der Bahnhof-
straße 5 oder Internetseite der Eitorfer 
Tafel.
Lebensmittelspenden: Conny Hei-
nen, Tel. 0151 61439095.
Ehrenamt: Paul Hüsson, 
Tel. 0171 6824359.
Fahrradwerkstatt
Harmoniestraße 18 (ehemaliges 
Schweizer Haus)
Öffnungszeiten: Donnerstag 14:00-
17:00 Uhr.
Leitung: Detlef Maahs, 
Tel. 0157 51307146.
Fahrradspenden: Dietmar Land, 
Tel. 0157 52394529.
Reparatur-Café
Biologische Station, 
Robert-Rösgen-Platz 1
Öffnungszeiten: Jeden zweiten 
Samstag im Monat, 11:00-13:00 Uhr.
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
(SPZ)
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Beratung und Unterstützung für Men-
schen mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Telefon: 02243 84758-0
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Kontakt- und Beratungsstelle: 
Siegstraße 16, Dienstag und Donners-
tag 14:00-17:00 Uhr.
Familienunterstützender Dienst 
(Caritas)
Für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Behinderung.
Telefonische Sprechstunde: Don-
nerstag 9:00-12:00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Brigitte Krahe, 
Tel. 02241 1209458.
pro familia
Beratung rund um Schwangerschaft 
und Geburt.
Brückenstraße 25, Eitorf
Sprechstunde: Dienstag 
9:00-12:00 Uhr.
Anmeldung: 02241 21010 oder 
02241 71961.
Selbsthilfegruppe "Frauen und 

Krebs"
Treffen am ersten Dienstag im Monat, 
18:00-20:00 Uhr.
Informationen: 01520 3585417.
KoKoBe
Beratung für Menschen mit geistiger 
Behinderung.
Telefonische Sprechstunde: Diens-
tag 9:30-11:30 Uhr.
Telefon: 02243 9001973.
Seniorenbeauftragte
Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhofstraße 
19, Raum 1
Sprechstunde: Freitag 
10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 02243 912923.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg
Landgrafenstraße 1, 53842 Troisdorf
Telefon: 02241 949999.
Persönliche Erreichbarkeit: Mon-
tag, Mittwoch und Freitag 
9:00-14:00 Uhr.
Freiwilligen-Agentur Rhein-Sieg
Rathaus Eitorf, Zimmer 6
Sprechstunde: Montag 
10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 02243 89-132.
CoDA Selbsthilfegruppe
Evangelisches Gemeindehaus Her-
chen, Siegtalstraße 35
Treffen: Donnerstag 19:30 Uhr.
Kontakt: 01577 1328742.
Fachstelle gegen sexualisierte 
Gewalt
Beratung für Kinder, Jugendliche und 
Familien.
Telefon: 02241 133050.
Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst Windeck/Eitorf
Siegtalstraße 12, Eitorf-Alzenbach
Telefon: 02243 9170650.
Öffnungszeiten: Nach Vereinbarung.
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum Eitorf/Windeck
Fachberatung: Laura Mickus
Telefon: 02243 8443-5236
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 
8:30-12:30 Uhr.
Kleiderstube der Frauenunion 
Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Kleidung 
für Groß und Klein.
Öffnungszeiten: Dienstag 14:00-
18:00 Uhr sowie jeden 1. und 3. 
Samstag im Monat 10:00-13:00 Uhr.
Kontakt: Maria Miethke, 
Tel. 0171 5488966
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Sprechstunden  
Musik- und Tanzschule

Informationen  
des Jugendcafés

Sprechstunden von Behörden und Einrichtungen
JobCenter Eitorf, 
Spinnerweg 58, 
53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr. 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Kreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses)

Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torf, Tel.: 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf 
und Windeck bietet folgende Diens-
te und Beratungsmöglichkeiten an:
•	 Kinder- und Jugendberatung
•	 Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung, 
Scheidung und des Umgangs

•	 Jugendgerichtshilfe

•	 Jugendarbeit, Jugendpflege
•	 Hilfe bei Kindergefährdung
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Wirtschaftliche Jugendhilfe und 

Unterhaltsvorschuss
•	 Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei 
Minderjährigen

•	 Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

•	 Vaterschaftsfeststellungen und 
gemeinsame Sorgeerklärungen

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Familiengericht

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Jugendgericht

•	 Information und Erhebung von 
Elternbeiträgen zum Besuch von 
Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache 
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter Tel. 02243/943441 
oder 943442.

Die Sprechstunden der Musik- und 
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb der 
Schulferien) Dienstag und Don-
nerstag von 9:15- 12:00 Uhr im 
Theater am Park, Raum 16, 1. Stock 
und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu 
Unterricht in den Fächern:
-	 tänzerische Früherziehung
-	 Ballett
-	 Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
-	 musikalischer Früherziehung / 

Grundausbildung (Rasselbande, 
Funkids)

-	 Instrumental (Geige, Gitarre, 
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-
zeug, Saxofon, Klarinette)

-	 Gesang
-	 Zeichen und Malen
-	 Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule / 
Universität

... aber auch:
-	 Kann ich im meinem Alter 

überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: 
Tel. 0 22 43 - 910 730; 
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanzschule.
de
Gemeinde Eitorf, 
Amt für Bürgerdienste und Stadt-
marketing, 
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Jugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / 
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und 
alle weiteren Infos können auf der 
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton und Videoaufnahmen 
mit semiprofessionellem Equipment 
und ist ein Angebot des Jugendcafés 
Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
•	 Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands
•	 Kombination von Ton und Bild 

(z.B. Musikvideo)
•	 Videoaufnahmen / Videoschnitt
•	 Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)
•	 Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter für 
das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton) HansiBourau-
el@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3. Mon-
tag (außer Feiertage) von 15.00 - 
18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild) 
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (außer 
Feiertage) von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebookseite 
des Kreativstudios www.facebook.
com/KreativstudioEitorf
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Bericht zur Titelseite

26. Eitorfer Herzwochen am 7. November: Herz  
aus dem Takt - Vorhofflimmern erkennen und handeln
Ärztenetz Eitorf (ÄNE) e.V. informiert

Die Deutsche Herzstiftung informiert 
in diesem Jahr zu einer häufigen 
Störung der Herzfunktion, dem Vor-
hofflimmern. Manchmal unbemerkt, 
oft aber mit unangenehmen Begleit-
erscheinungen verbunden, tritt diese 
Rhythmusstörung auf. Unbehandelt 
kann sie bedrohliche Komplikationen 
auslösen, die aber durch ärztliche 
Maßnahmen abgemildert oder so-
gar ganz vermieden werden können.

Deshalb laden wir in diesem Jahr 
alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger aus Eitorf und Umgebung 
ein, sich über den aktuellen Stand 
von Diagnostik und Therapie des 
Vorhofflimmerns bei uns am 7. No-
vember im Leonardo zu informieren. 
Jugendliche und Erwachsene jeder 
Altersklasse sind willkommen. Sie 
können nicht nur für sich selbst 
sondern auch für Freunde und Fa-

milienangehörige wichtige Erkennt-
nisse mitnehmen und zum Beispiel 
lernen, wie einem Menschen mit 
plötzlichem Herzstillstand geholfen 
werden kann.
Es werden Vorträge von Fachärzten 
und von der Selbsthilfe Organtrans-
plantierter NRW sowie Workshops 
zur Bewegung und Entspannung 
geboten. Mittags wird es wieder 
turbulent auf der Bühne.

Das DRK Windeck demonstriert die 
Techniken der Wiederbelebung. Die 
Mitglieder des Sozialen Runden 
Tischs der Gemeinde Eitorf informie-
ren über ihre Arbeit. Der Tauchclub 
Xarifa sorgt fürs leibliche Wohl.
Besuchen Sie uns auch auf Face-
book. Unsere Seite heißt "Eitorfer 
Herzwochen".
Ärztenetz Eitorf
Dr. Klaus Rösing

Jahresendspurt bei Young Hope

Kidsauftritt auf der Kirmes

Der Oktober ist fast rum und so 
gehen wir wirklich in den Jahres-
endspurt. Natürlich nicht, ohne auf 
einen ereignisreichen Herbst zu-
rück zu blicken. Obwohl die Kirmes 
ja als super sommerlich in Erinne-
rung bleiben wird. Wir durften an 
unserem Stand wiede jede Menge 
Gäste begrüßen. Es war uns eine 
Freude, euch zu bewirten. Band 
und Kids haben wie immer abge-
liefert und die Gäste im und rund 
um das Zelt begeistert. Toll, dass 
wir so friedlich miteinander feiern 
konnten. Mitte Oktober waren wir 

mit dem Chor dann beim besonde-
ren Chöretreffen in Morsbach. Hier 
durften wir fast 10 verschiedene 
Chöre und Darbietungen erleben 
und auch das wunderbare deftige 
Essen genießen. 
Der MGV Eintracht Morsbach hatte 
wieder einen tollen Abend auf die 
Beine gestellt. Am nächsten Tag 
ging es dann gemeinsam mit der 
Band ins Bonner Münster. Hier ge-
stalteten wir die "Junge Messe", 
die jeden Sonntag um 18 Uhr ze-
lebriert wird. 
Hier lernten wir auch den neuen 
Stadtjugendseelsorger Kaplan 
Dominik Grässlin kennen. Das 
Münster war voll besetzt und wir 
konnten auch ganz neue Lieder 
aus der christlichen popular Mu-
sik präsentieren. Am vergangenen 
Wochenende stand ein ganz be-
sonderer Termin an. Denn wenn 
Vereinsmitglieder heiraten ist es 
uns die allergrößte Freude, den 
Traugottesdienst mit Chor & Band 
zu gestalten. 
Schon heute möchten wir auf 
einen Termin im Oktober 2027 
aufmerksam machen. Dann wer-
den wir endlich mal wieder einen 
Workshop anbieten. An einem 
Wochenende können dann Interes-
sierte und Singbegeisterte Chorluft 
schnuppern. Sonntags werden wir 
das Erlernte gemeinsam aufführen. 

Sobald es die Möglichkeit zum An-
melden geben wird, geben wir es 
hier und auf unseren Social Media 
Kanälen bekannt. Auch bitte nicht 
vergessen: Am 6. Dezember geben 

wir ein Konzert auf der Döörper 
Weihnacht in Ruppichteroth! Kids, 
Chor und Band werden dabei sein. 
Schon heute freuen wir uns auf 
eine ganz besondere Stimmung!



|  11Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 42 | Mittwoch, 21. Oktober 2026 | Kw 43 | Rautenberg Media | siegtal-aktuell.de

Klaus Lang gewinnt das 
3D-Bogenturnier der  
Eitorfer Bogenschützen

Klaus Lang

Der Vorstand der Eitorfer Bogen-
schützen e.V. hatte am 3. Oktober 
zum jährlichen Bogenturnier im 
Waldgelände Eitorf eingeladen und 
sich bei der Planung und Durchfüh-
rung viel Mühe gegeben.
Der Parcour mit elf Tiernachbildun-
gen in Lebensgröße aus Kunststoff 
wurde von den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zweimal absolviert.
Für Abwechselung sorgte ein beweg-
liches Ziel, das über ein Rollensystem 
gesteuert wurde und deshalb nur 
schwer zu treffen war.

Bei der Auswertung der Turnierergeb-
nisse wurde es dann spannend, denn 
die besten Schützen lagen nur wenige 
Punkte voneinander getrennt. 
Klaus Lang hatte im Ergebnis die 
meisten Punkte und erreichte den 
1. Platz, Johannes Musiol belegte 
den 2. Platz und Michael Steinert 
den 3. Platz.
Die Außenturniere sind nun für die 
Bogenschützen abgeschlossen und 
ab sofort wird in der Turnhalle Müh-
leip für die Hallenmeisterschaften 
trainiert.

Sankt Martin in Alzenbach

Der Kartenvorverkauf  
startet
KG Mocca-Kännchen Mühleip 1948 e.V.

Mühleip Alaaf! Der Kartenvorverkauf 
für die Session 2026/27 startet. Die 
KG Mocca-Kännchen Mühleip lädt 
auch in der Session 2026/27 zu zwei 
großen Karnevalsveranstaltungen 
ins beheizte Festzelt am Sportplatz 
in Eitorf-Mühleip ein.
Der Kartenvorverkauf startet am 
Mittwoch, 11. November, um 19:11 
Uhr ausschließlich per E-Mail unter 
tickets@mocca-kaennchen.de. E-
Mails, die vor 19:11 Uhr eingehen, 
können beim Vorverkauf nicht be-
rücksichtigt werden. Die Reihenfolge 
des E-Mail-Eingangs ab 19:11 Uhr 
entscheidet über die Bearbeitung.
An Weiberfastnacht, 4. Februar 2027, 
beginnt um 14:11 Uhr der Einlass 
zur traditionellen Weiberfastnachts-
sitzung. Kaffee und Kuchen sind im 

Kartenpreis von 20 Euro enthalten. 
Die Sitzung beginnt um 15:11 Uhr. 
Das Programm wird traditionell mit 
viel Herzblut von den eigenen Kräften 
der KG Mocca-Kännchen gestaltet. 
Im Anschluss geht die Feier ab etwa 
19:30 Uhr gemeinsam mit den jecken 
Männern weiter.
Am Karnevalssamstag, 6. Febru-
ar 2027, steigt ab 20:11 Uhr die 
große Karnevalsdanceparty. Einlass 
ist ab 19:11 Uhr, der Eintritt kostet 
10 Euro. Für die Danceparty sind 
maximal 15 Karten pro Bestellung 
erhältlich.
Die KG Mocca-Kännchen freut sich 
auf viele bekannte Gesichter, neue 
Jecken und eine tolle gemeinsame 
Session.
Dreinaml von Herzen Mühleip Alaaf!

Am Dienstag, 10. November, um 
18 Uhr, reitet wieder unser Sankt 
Martin durch Alzenbach. Musika-
lisch begleitet und mit hoffentlich 
vielen, bunt leuchtenden Laternen 
starten wir bei der Gemeinschafts-
grundschule Alzenbach, gehen dann 
durch die Canisiusstraße, die Siegtal-
straße, wieder zurück über die Cani-
siusstraße mit Zielpunkt hinter der 
Schule, wo das große Martinsfeuer 
entzündet wird.
Unsere Bitte wieder: Schmücken Sie 
den Weg mit Laternen und Lichtern 
für unseren Zug! Als leckerer Ab-

schluss warten dann fluffige Weck-
männer, aromatischer Kinderpunsch 
oder Glühwein und noch andere Ge-
tränke.
Achtung, liebe Eltern und Kinder: 
Denkt an die Wertmarken für die 
unproblematische Ausgabe der 
Weckmänner an der Rückseite des 
Schulgebäudes.
Wir freuen uns auf viele Freunde 
unseres Brauchtums, einen bunten 
und langen Laternenzug durch unse-
re Gemeinde und das freundliche, 
kostbare Miteinander!
Ihr Ortsausschuss Alzenbach
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"Teilen" und "Mit-teilen"
Villa Paletti stellte ihr neues Kunst- und Theaterprojekt vor

Katrin Waldraff animierte die 
Anwesenden zum gemeinsa-
men Singen. Im Hintergrund 
das künstlerische Leiterteam 
Angelika Schadnik, Christine 
Brodhun und Detlef Szillat (v.l.).

Begeistert beteiligten sich die Mimen der „Villa Paletti“ wie 
auch die Gäste an der Aktion, deren Auftragt lautete: „Malt oder 
schreibt uns auf, was ihr gerne teilen möchtet“. Fotos: Gast

Im Saal des Schützenhofs ging es heiter zu, als das neue Projekt der „Villa Paletti“ vorgestellt wurde.

Mit den Themen „Teilen", „Mit-tei-
len" und „Raum teilen" beschäf-
tigten sich die Mitglieder und das 
begleitende Team der Theatergruppe 
„Villa Paletti" der Jovita Rheinland-
Wohnhäuser in der Auftaktveran-
staltung zu ihrem neuen inklusiven 
Kunst- und Theaterprojekt „Raum-
teiler - die Kunst den Raum zu 
teilen". Projektbeteiligte, Vertreter 
der Jovita Rheinland, neugierige 
Angehörige sowie geladene Gäste 

aus der Kommunalverwaltung und 
Kultur hatten sich im Schützenhof 
eingefunden, um zu erfahren, was 
die „Villa Paletti" diesmal vorhat. 
„Einen Raum teilen, kann jeder, 
aber die Kunst den Raum zu teilen 
ist etwas Besonderes", meinte Jovi-
ta-Geschäftsführer Thomas Pruisken 
in seiner Begrüßung. 
Im Mittelpunkt des zweijährigen 
Projekts stehen Raumteiler, beweg-
liche Objekte, die Räume verändern, 
neue Perspektiven öffnen und spä-
ter Teil eines Theaterstücks werden. 
Diese Raumteiler werden im ersten 
Projektjahr gebaut beziehungsweise 
gestaltet und daraus entstehen im 
zweiten Projektjahr Szenen, Bilder 
und Geschichten für die Bühne. Die 
aufgeregten Schauspieler bewegte 
natürlich vor allem die Frage: „Wel-
che Rolle bekomme ich?" Doch die 
Beantwortung dieser Frage wurde 
noch auf die Proben, die demnächst 
im Zwei-Wochen-Rhythmus sams-
tags stattfinden werden, vertagt. 
„Eine wichtige und auch schöne Sa-
che für Eitorf" nannte Bürgermeister 
Rainer Viehof das kulturelle Engage-
ment der „Villa Paletti", weil man 

gemeinsam etwas auf die Beine stel-
le und zum Nachdenken anrege. Das 
Projekt sei ganz wichtig, nicht nur für 
die Mitwirkenden, sondern auch für 
die Zuschauer, so Viehof. Nach 21 
Jahren als künstlerische Projektleite-
rin teilt sich Angelika Schadnik jetzt 
die Leitung mit Christine Brodhun 
und Detlef Szillat Zudem wurden die 

Künstlerin Gitta Rausch-Betz und die 
Gesangspädagogin Katrin Waldraff 
als künstlerische Beraterinnen ge-
wonnen. „Die Neuen" stellten sich 
vor und füllten bei einer kreativen 
Aktion und gemeinsamem Singen 
den geteilten Raum mit Leben. Man 
darf gespannt sein, wie sich das 
neue Projekt entwickelt. 
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Cäcilien-Pfarrchor  
St. Patricius Eitorf blickt auf Konzert zurück

Frauenprojektchor

Auf Einladung des Fördervereins St. 
Patricius war unser Frauenprojekt-
chor am 11. Oktober ab 17 Uhr Teil 
des Konzerts "Orgel trifft Chor" im 
Rahmen der diesjährigen Orgelkon-
zertreihe. Der Chor besteht aus Sän-
gerinnen des Magnificat Frauenchors 
Köln, des Cäcilien-Pfarrchors Eitorf 
und vielen Projektsängerinnen. Unter 
der souveränen Leitung von Johan-
nes Klüser erklang die Messe facile 
von Joseph Franck bewegend dar-
geboten von den über 30 Sängerin-
nen. Zwischen den Teilen der Messe 
ließ unser Chorleiter die historische 
Klaisorgel erschallen mit Werken von 
Dietrich Buxtehude (Präludium und 
Fuge D-Dur), Johann Sebastian Bach 
(drei der Schübler Choräle), Georg 
Böhm (Partita Ac wie nichtig, ach wie 
flüchtig) und Louis Vierne (Carillon 
de Westminster). Die zahlreichen 

Konzertbesucher waren begeistert, 
als Zugabe sangen wir noch einmal 
das vielseitige Gloria der Messe. 
Danach hatte der Förderverein des 
Cäcilien-Pfarrchors einen Sekt- und 
Seltersempfang organisiert, bei dem 
alle Beteiligten so intensiv ins Ge-
spräch kamen, dass dieser intensive 
musikalische Abend erst gegen 20 
Uhr ausklang. Wer diese wunderba-
re, romantische Messe noch einmal 
oder erstmals hören möchte, hat 
dazu am 8. November die Möglich-
keit. Unter der Leitung von Johannes 
Klüser gestalten wir um 11 Uhr in 
der Kirche Heilige Drei Könige in 
Köln Rondorf den Gottesdienst und 
singen die Messe facile erneut.
In Eitorf gestaltet der CPE am 1. 
November um 17 Uhr den Even-
song zu Allerheiligen in St. Patricius. 
Wie in jedem Jahr steht dabei das 
Gedenken an die Verstorbenen, ins-
besondere an die Menschen, die im 
vergangenen Jahr von uns gegangen 
sind, im Mittelpunkt. Als Lichtfeier 
gestaltet, lädt diese musikalische 
Abendandacht zum Innehalten, Er-
innern und gemeinsamen Gebet ein. 
Dazu sind Sie herzlich willkommen. 
Neben diesen besonderen musikali-

schen Terminen bereiten wir uns mit 
intensiven Proben auf unser Konzert 
am 17. Januar um 17 Uhr in St. Pa-
tricius vor.
Sie haben Freude an Musik und am 
gemeinsamen Singen? Dann laden 
wir Sie herzlich ein, uns kennenzu-
lernen - ganz gleich, ob Sie zunächst 
einfach zuhören oder selbst mit-
singen möchten. Wir proben jeden 
Dienstag von 19:45 bis 21:45 Uhr im 
Pfarrheim, Schoellerstraße 4.
Für weitere Informationen oder Fra-
gen stehen 
Gabi Köllen (Tel.: 02292-9590910, 
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403, 
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de) 
und Dr. Dorothea Storch 
(Tel.: 02243/923783, 
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de) 
gerne zur Verfügung.
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Spende für  
Förderverein Krankenhaus
700 Euro von der CDU-Kleiderstube

Maria Miethke (CDU-Kleiderstube) übergibt 700 Euro an Klaus 
Wahl vom Förderverein St. Franziskus Krankenhaus Eitorf e.V. 

Die Kleiderstube wurde vor 40 
Jahren vom "Sozialen Arbeitskreis 
der CDU-Frauenunion Eitorf e.V." 
gegründet. Das Jubiläum war An-
lass, aus den ehrenamtlich erziel-
ten Einnahmen der Kleiderstube 
Spenden von insgesamt 10.000 
Euro an verschiedene Vereine, Ver-
bände aus den Bereichen Soziales, 
Sport, Jugend etc. zu übergeben. 
Dies geschah in einer kleinen Fei-
erstunde, an der in Vertretung für 
den terminlich verhinderten Vorsit-
zenden, Dr. Peter Dreßen, Schatz-
meister Klaus Wahl teilnahm. Die 
Vorsitzende des Sozialen Arbeits-
kreises, Maria Miethke, verteilte 

die projektbezogenen Spenden, 
u.a. auch in Höhe von 700 Euro 
für den Förderverein des Kranken-
hauses. Das mit der Spende zu rea-
lisierende Projekt, so führte Klaus 
Wahl aus, passe thematisch auch 
zur Kleiderstube. Denn auch das 
Krankenhaus benötige eine Klei-
derkammer, die nach und nach 
aufzufüllen sei. Patienten würden 
gelegentlich unter schwierigen 
Umständen und Lebenssituatio-
nen in das Krankenhaus eingelie-
fert und benötigten mitunter auch 
geeignete Kleidungsstücke. Infos: 
www.foerderverein-krankenhaus-
eitorf.de
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Neuer Jugendvorstand beim SV GW Mühleip
GW Mühleip - Jugendabteilung

Viktor Schef

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung unserer Jugendabtei-
lung fand am 5. Oktober im Ver-
einsheim statt.

Im kurzen Überblick dankte Ju-
gendleiter Christian Stiel den 
Jugendtrainern für ihr tolles En-
gagement in unserem Verein und 
gab einen Überblick über die ver-
gangenen Veranstaltungen.
Auf der Tagesordnung stand 
ebenso die Neuwahl des Jugend-
vorstandes. Bereits vorab kristal-
lisierte sich heraus, dass Jugend- 
leiter, -geschäftsführer und -kas-
sierer sich erneut zur Wahl stell-
ten.
Einstimmig wählte man jeweils 
folgenden Jugendvorstand:

Jugendleiter: Christian Stiel
Jugendgeschäftsführer: Julian Rei-
chow
Jugendkassierer: Christoph Schlögl
Beisitzer:
Nicklas Wißmann,
Sebastian Güldenring,
Anna Homann,
Thomas Pfeifer,
Gian Bajohr
Die familiäre und harmonische 
Sitzung wurde abgerundet durch 
unseren Jugendtrainer Viktor Schef, 
der für die anwesenden Teilneh-
mer selbstgemachtes Schaschlik 
gegrillt hatte. Bis weit nach der 
Sitzung saßen wir noch bei guter 
Laune zusammen und gaben die 
eine oder andere Anekdote zum 
Besten.
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Was passiert, wenn Sie plötzlich stolpern?
Anzeige

Ob beim Spaziergang an der 
Sieg, auf dem Weg durch Hen-
nefer, auf rutschigen Blättern 
im nahenden Herbst, oder ein-
fach auf der Treppe zu Hause: 
Unser Alltag stellt unseren 
Körper ständig vor kleine He-
rausforderungen.
Ein Stolpern über eine Bordstein-
kante, ein unerwarteter Schritt zur 
Seite oder ein kurzer Moment des 
Gleichgewichtsverlusts - unser Kör-
per muss in Sekundenbruchteilen 
reagieren. Beinmuskulatur, Gelen-
ke, Gleichgewichtssinn und Gehirn 
arbeiten dabei eng zusammen.
Solange das selbstverständlich 
funktioniert, denken wir kaum 
darüber nach. Doch mit zuneh-
mendem Alter können Gleich-
gewicht, Reaktionsfähigkeit und 
Bewegungssicherheit nachlassen. 
Damit steigt auch das Risiko, sich 
unsicher zu bewegen oder zu 
stürzen. Der Blick geht zu Boden, 
Schritte werden kleiner, Wege wer-
den kürzer.
Wer möglichst lange aktiv, selbst-
ständig und voller Lebensfreude 
bleiben möchte, sollte deshalb 
nicht erst dann an seine Stabilität 
denken, wenn die ersten Probleme 
auftreten.
Denn gesundes Älterwerden be-
ginnt heute, mit dem, was wir jetzt 
für unseren Körper tun.
Genau hier setzt ein besonderes 
Trainingskonzept an, das jetzt im 
Kronos Aktivclub in Hennef zum 
Einsatz kommt: die Sensopro Luna, 
entwickelt an einer Schweizer Uni-
versität.
Koordination - der unter-
schätzte Schlüssel für Ge-
sundheit
Wenn wir über Fitness sprechen, 
denken wir meist an Kraft und 

Ausdauer. Beides ist wichtig. Doch 
für einen leistungsfähigen und be-
lastbaren Körper braucht es noch 
mehr: Koordination, Gleichgewicht 
und Stabilität.
Koordination bedeutet, dass Ge-
hirn, Nervensystem, Muskeln und 
Gelenke miteinander neuronal 
kommunizieren und Bewegungen 
präzise aufeinander abstimmen. Im 
Alltag passiert das ständig - beim 
Gehen, Treppensteigen, Aufstehen, 
Ausweichen oder wenn wir plötzlich 
das Gleichgewicht verlieren.
Die Sensopro Luna setzt genau dort 
an.
Die Trainingsfläche ist beweglich. 
Dadurch muss der Körper perma-
nent kleine Ausgleichsbewegungen 
durchführen. Muskeln und Gelenke 
werden aktiviert, das Gleichgewicht 
wird gefordert und das Gehirn muss 
laufend neue Bewegungsinformatio-
nen verarbeiten.
So entsteht ein Training, bei dem 
nicht nur der Körper, sondern auch 
der Kopf mitarbeitet.
Sturzprophylaxe beginnt lange 
vor dem ersten Sturz
Ein Sturz lässt sich nicht immer ver-
hindern. Entscheidend ist deshalb 
auch die Fähigkeit des Körpers, 
schnell und kontrolliert auf eine un-
erwartete Situation zu reagieren.
Genau diese Fähigkeiten werden 
beim Training auf der Sensopro 
Luna angesprochen: Gleichgewicht, 
Reaktionsfähigkeit, Körperkontrolle 
und Stabilität.
Das macht das Training besonders 
interessant für Menschen, die ihre 
Bewegungssicherheit im Alltag mög-
lichst lange erhalten möchten.
Denn Sturzprophylaxe bedeutet 
nicht, erst nach einem Sturz aktiv 
zu werden. Sie bedeutet, den Kör-
per frühzeitig auf Situationen vorzu-
bereiten, in denen er reagieren und 
stabilisieren muss.
Stabile Knie, sichere Gelenke 
und ein belastbarer Körper
Auch unsere Gelenke profitieren von 
guter Koordination und Stabilität.
Knie, Sprunggelenke, Hüfte und 
Rumpf müssen bei nahezu jeder Be-
wegung zusammenarbeiten. Gerade 
die kleinen stabilisierenden Muskeln 
und die sensomotorische Kontrolle 
spielen dabei eine wichtige Rolle.
Auf der beweglichen Trainingsfläche 
der Luna muss der Körper ständig 

korrigieren und stabilisieren. Da-
durch entstehen immer wieder neue 
Reize für Beinachsen, Knie, Sprung-
gelenke und Rumpfstabilität.
Das Training kann damit eine sinn-
volle Ergänzung zum klassischen 
Kraf3t- und Ausdauertraining sein 
- insbesondere für alle, die ihren Kör-
per belastbar, beweglich und sicher 
halten möchten.
Wenn Bewegung auch das Ge-
hirn fordert
Besonders spannend ist die Verbin-
dung von Bewegung und neuronaler 
Aktivierung.
Denn bei vielen Übungen geht es 
nicht einfach darum, eine Bewe-
gung auszuführen. Je nach Trainings-
programm müssen visuelle Reize 
wahrgenommen, Bewegungen ko-
ordiniert, Entscheidungen getroffen 
und Reaktionen schnell umgesetzt 
werden.
Das Gehirn arbeitet aktiv mit.
Diese Kombination aus körperlicher 
und kognitiver Aktivierung ist ge-
rade im Hinblick auf ein gesundes 
Älterwerden interessant. Dabei geht 
es ausdrücklich nicht darum zu be-
haupten, dass Sensopro Demenz 
verhindern oder behandeln kann. 
Vielmehr kann die Verbindung von 
körperlicher Bewegung und geistiger 
Aktivierung ein sinnvoller Bestand-
teil des Lebens sein.

Nicht nur für Senioren - auch 
Profis setzen auf Koordination
Koordination ist keine Frage des 
Alters. Das zeigt auch ein promi-
nentes Beispiel: Frank Elstner trai-
niert mit Sensopro und nutzt das 
System im Rahmen seines Trainings 
und seiner Therapie.
Auch im Spitzensport wird Senso-
pro eingesetzt. Denn wer sport-
lich leistungsfähig sein möchte, 
braucht ebenfalls ein gutes Zu-
sammenspiel von Gehirn, Mus-
kulatur, Gleichgewicht und Re-
aktionsfähigkeit.
Einfach aufsteigen und aus-
probieren
Ein weiterer Vorteil der Sensopro 
Luna: Das Training lässt sich un-
kompliziert in den Alltag integrie-
ren. Den von 5 bis zu 15 Minuten. 
Kurze Sequenzen lassen sich gut in 
die Woche einbauen.
Einfach draufstellen, mitma-
chen und erleben, was pas-
siert, wenn Körper und Gehirn 
gemeinsam trainieren.
Stark bleiben. Sicher bewegen. 
Aktiv älter werden. Entdecken Sie 
die Sensopro Luna jetzt im Kro-
nos Aktivclub in Hennef (Telefon 
02242917171). Das Team vom 
Kronos Aktivclub freut sich auf sie! 
KRONOS AKTIVCLUB - Energie. 
Gesundheit. Longevity.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Selbsthilfegruppe  
Fibromyalgie Windeck
Fibromyalgie - wörtlich übersetzt 
Faser-Muskel-Schmerz - ist eine 
chronische Schmerzerkrankung. Sie 
äußert sich durch Schmerzen in ver-
schiedenen Körperregionen, die nach 
Wetter, Tageszeit oder Stressbelas-
tung variieren. Begleiterscheinungen 
sind unter anderem Steifigkeit der 
Gelenke, Erschöpfung und Kopf-
schmerzen.
Der Gesprächskreis Fibromyalgie 
bietet Austausch und gegenseitige 
Unterstützung. Die Gruppe trifft sich 
jeden 2. Montag im Monat um 18 

Uhr in Windeck-Dattenfeld im Gar-
tenhaus des Wohnhauses St. Josef 
(hinter dem Seniorenheim). Neue 
Teilnehmende sind herzlich will-
kommen. Die Teilnahme ist kosten-
frei und unverbindlich. Anmeldung 
und Information: 
shg.fibromyalgie.windeck@
gmail.com
Die Selbsthilfegruppe Fibromyalgie 
Windeck wird unterstützt durch die 
Selbsthilfe-Kontaktstelle des Paritä-
tischen Rhein-Sieg: 
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de

Vorschau
Senioren: Sonntag, 25. Oktober, 
11. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga C, 
Staffel 6: SVH I - Bröltaler SC II, An-
stoß: 15 Uhr
Vorbericht inklusive Spielort nachzu-
lesen unter www.svhoehe.de.
Der Trainingsbetrieb findet bis 
auf Weiteres auf dem Sportplatz am 
Wasserberg in Ruppichteroth statt, 
da der Aschenplatz in Altenherfen 
seit Mitte August zwecks Erneuerung 
leider wiederholt nicht zu Verfügung 
steht.
Weiterer Saisonverlauf der 1. 
Mannschaft bis zur Winterpause
Sonntag, 1. November: Allerheiligen

Sonntag, 8. November: spielfrei 
(12SP)
Sonntag, 15. November, beim TuS 
Schladern, 13 Uhr (13SP)
Sonntag, 22. November, Totensonn-
tag spielfrei
Sonntag, 29. November, bei SV GW 
Mühleip I, 14:30 Uhr (14SP)
Sonntag, 6. Dezember, gegen SV 
Buchholz II, 14:30 Uhr (15SP)
Sonntag, 13. Dezember, bei Gen-
clerbirligi Eitorf, 14:45 Uhr (16SP), 
anschließend Winterpause bis 14. 
Februar 2027 (Heimspiel gegen VfR 
Marienfeld II / 17. und letzter Hin-
runden-SP).
Alte Herren/Walking Football:

SVHAH: spielfrei
Der Trainingsbetrieb der AH ruht 
weiterhin, bis der Sportplatz in Al-
tenherfen wieder bespielbar ist.
Walking Football: spielfrei
Training ab Oktober immer montags, 
18:30 bis 20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag, 11. 
Oktober, 9. Spieltag: TSV Germania 
Windeck I - SVH I 1:2 (0:0)
Tore: 1:0 (54. Min.), 1:1 u. 1:2 
(63./68.) 2x L. Kluth. Spielbericht 
nachzulesen unter www.svhoehe.de.
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH / SVHWF spielfrei
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.



20  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 42 | Mittwoch, 21. Oktober 2026 | Kw 43 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper

Sportbootführerschein für Binnengewässer
Neuer Kursus bei den Segelfreunden Rheinland

Segeln im Sonnenuntergang

Ihr Traumurlaub findet auf dem Was-
ser statt? 
Mit der Segelyacht auf den Seen in 
Friesland oder mit dem Motorboot 
auf der Mecklenburger Seenplatte? 
Sie wollen entspannt die Weite des 
Wassers bei Sonnenuntergang ge-
nießen oder bei ordentlich Wind 
mit Gleichgesinnten um die Wette 
segeln?
Dann können Sie hierfür die Grund-
lagen mit dem Besuch unseres Kur-
ses für den Sportbootführerschein 
Binnen legen. 
Denn nur Sicherheit im Umgang mit 
dem Boot und den Regeln auf dem 
Wasser gewährleistet Ihnen, dass ihr 

Traum tatsächlich in Erfüllung gehen 
kann.
Im Kurs vermitteln die Segelfreunde 
Rheinland Ihnen neben den recht-
lichen Grundlagen und der Boots-
kunde vor allem die Theorie der 
Manöver unter Segeln und mit Ma-
schinenantrieb, die Verkehrsregeln 
auf dem Wasser, die Regeln der gu-
ten Seemannschaft und alles, was 
Sie als künftiger Skipper sonst noch 
wissen müssen.
Nach erfolgreich abgelegter Theorie-
Prüfung können Sie an der Praxis-
ausbildung teilnehmen, die wir Ihnen 
im Mai 2027 im niederländischen 
Friesland anbieten.

Der Kurs beginnt am Dienstag, 3. 
November, um 19 Uhr in den Grup-
penräumen unter der Kirche St. Drei-
faltigkeit, Jakobstr. 14, 5372 Sieg-
burg-Wolsdorf. Es sind mindestens 
elf Unterrichtsabende vorgesehen, 
bei Bedarf ist ein weiterer Abende 
möglich.

Detaillierte Informationen sowie das 
Anmeldeformular finden Sie unter se-
gelfreunde-rheinland.de/sbf-binnen.
Fragen vorab richten Sie bitte tele-
fonisch an Stefan Fenker 
(+49 160 97440681) oder per  
E-Mail an info@segelfreunde-rhein 
land.de.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Vermietungen

Wohnung /-en

Much Niederwahn
Appartement Erdgeschoss 60qm. 
Im modernen 4-Famillien Wohn-
haus.  Weitere Infos und Kontakt-
aufnahme: Tel. 02245 / 714
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Gute Chancen im Stellenmarkt
Der Stellenmarkt bleibt für viele 
Menschen in Bewegung. Ob Berufs-
einsteiger, Wiedereinsteiger oder er-
fahrene Fachkräfte, die Suche nach 
einer passenden Stelle gehört für 
viele zum Lebensalltag. Gute Vor-
bereitung und ein realistischer Blick 
auf die eigenen Stärken können da-
bei entscheidend sein.

Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute 
auf verschiedenen Wegen. Wer sich 
umschaut, sollte nicht nur auf die 
Berufsbezeichnung achten, sondern 
auch auf Aufgaben, Arbeitszeiten 
und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Gerade regional bieten kleinere 
Betriebe oft stabile Arbeitsplätze 
und kurze Wege.

Bewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visi-
tenkarte. Lebenslauf und Anschrei-
ben sollten übersichtlich, fehlerfrei 
und auf die jeweilige Stelle zu-
geschnitten sein. Weniger ist oft 
mehr, wichtig sind relevante Sta-
tionen und nachvollziehbare An-
gaben. Ein ehrlicher Umgang mit 
Qualifikationen schafft Vertrauen 
und vermeidet spätere Enttäu-
schungen.

Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet 
beiden Seiten die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen. Bewerber sollten 

sich vorab über das Unternehmen 
informieren und eigene Fragen 
vorbereiten. Ein ruhiges Auftreten 
und klare Antworten helfen, einen 
positiven Eindruck zu hinterlassen. 
Auch Nachfragen zu Arbeitsabläu-
fen oder Teamstrukturen sind üblich 
und sinnvoll.
Der Weg zum neuen Job erfordert 
Geduld und Vorbereitung. Wer sich 
informiert, realistische Erwartungen 
hat und offen auf Arbeitgeber zu-
geht, verbessert seine Chancen im 
Stellenmarkt deutlich.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Spende der CDU-Frauenunion
SV GW Mühleip

Traumtor löst den Knoten
Eitorfs U15/I beendet Qualifikation mit voller Punktausbeute

Horst Jung, Maria Miethke und Christian Stiel

Vor einigen Wochen erreichte uns 
die erfreuliche Mitteilung, dass die 
Kleiderstube der CDU anlässlich 
ihres 40. Jubiläums, unsere tolle Ju-
gendabteilung mit einer 500 Euro 
Spende begünstigt. In einer feierli-
chen Zusammenkunft mit anderen 
begünstigten Vereinen dankten 
unser Vorsitzender Horst Jung und 
Jugendleiter Christian Stiel der Vor-
sitzenden der Eitorfer Frauenunion 
Maria Miethke und ihrem Team für 
die Berücksichtigung und den schö-
nen Rahmen der Übergabe. Unsere 
Jugendabteilung wächst seit einigen 
Jahren gesund, wir stehen mittler-
weile bei 150 Kindern und Jugend-
lichen in unserem Verein. Mehr Bälle, 
Leibchen oder Trainingsmaterialien 
benötigen schlicht mehr Platz. Zur 
Zeit bauen wir eine Garage am Müh-
leiper Sportplatz, um in die Zukunft 
unserer Jugend zu investieren.

Lange gezittert, spät gejubelt: Mit 
einem hart erarbeiteten 2:0 (0:0) bei 
der U14 des FSV Neunkirchen-Seel-
scheid hat die U15/I des SV 09 Eitorf 
ihre Qualifikation ohne Punktverlust 
abgeschlossen. Vier Siege aus vier 
Spielen, zwölf Punkte und ein Torver-
hältnis von 24:2 stehen am Ende zu 
Buche, obwohl der letzte Schritt noch 
einmal reichlich Geduld erforderte.
Die Gastgeber erwiesen sich als un-
angenehmer, defensiv ausgespro-
chen disziplinierter Gegner. Eitorf war 
zwar deutlich feldüberlegen, tat sich 
im Spielaufbau jedoch enorm schwer. 
Zu wenig Bewegung ohne Ball und 
unpräzise Zuspiele sorgten dafür, 

dass die Stürmer kaum verwertbare 
Bälle erhielten. Ergaben sich dennoch 
Möglichkeiten, scheiterten die Gäs-
te an überhasteten Abschlüssen, der 
eigenen mangelnden Kaltschnäuzig-
keit oder dem starken gegnerischen 
Torwart. So blieb die Partie trotz kla-
rer Eitorfer Überlegenheit bis kurz vor 
Schluss torlos.
Es war schließlich Innenverteidiger 
Ali Asghari vorbehalten, den Bann zu 
brechen - und das auf spektakuläre 
Weise: In der 68. Minute schaltete 
er sich in die Vorwärtsbewegung ein, 
ließ gut 20 Meter vor dem Tor einen 
Gegenspieler aussteigen und jagte 
den Ball mit einem satten Schuss in 

den rechten oberen Winkel. Ein Tref-
fer der Marke Traumtor und zugleich 
sein erstes Karrieretor! Der Jubel auf 
Eitorfer Seite kannte keine Grenzen.
Nur zwei Minuten später nahm sich 
mit Emirhan Ergen der nächste Ver-
teidiger ein Herz. Der Außenverteidi-
ger setzte sein Tempo ein und voll-
endete einen starken Lauf mit einem 
harten Rechtsschuss zum erlösenden 
2:0 (70.). Damit hatten ausgerechnet 
zwei Defensivspieler die entscheiden-
den offensiven Akzente gesetzt.
In der Nachspielzeit hätte sogar noch 
das 3:0 fallen können. Gegen aufop-
ferungsvoll verteidigende Gastgeber 
wäre ein noch deutlicheres Ergebnis 

allerdings des Guten zu viel gewesen.
Die ausgegebene Zielmarke von 
zwölf Punkten wurde trotz kleiner 
Wackler auf der Zielgeraden souve-
rän erreicht. Zum Abschluss zeigte 
das Team zudem, wie wichtig es ist, 
auch in einer zähen Partie bis zum 
Ende dranzubleiben.

SV 09 Eitorf U15/I
Kalle König, Ali Asghari, Maxim Filip-
pov, Pjeter Mhillaj, Oskar König, Emre 
Karaman, Adam Alawadi, Felix Patt, 
Florian Barrig, Harun Dursun, Lean-
dro Konstantinidis, Manu Dohinca, 
Emirhan Ergen, Yunus Tavasli, Luca 
Wielpütz


